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Gebetstage um geistliche 

Berufungen

In der Liebe 
verwurzelt





in der liebe verwurzelt Jahresgebet 2026

Wir beugen die Knie vor dir, unserem Schöpfer,
der du ein Freund bist von allem, was lebt.
Wandle unsere Armut durch deinen Reichtum,
und lass unseren Glauben an Kraft und Stärke 
zunehmen.

A:    Ewiger Christus, Hirt deiner Kirche,
         wohne Du in unseren Herzen. 
         In deiner Liebe verwurzelt 
         und allein auf sie gegründet, 	 
         lass uns deiner Zuwendung vertrauen,
         die ohne Maß ist und alle Erkenntnis übersteigt.

Der du in uns viel mehr tun kannst, 
als wir erbitten oder uns ausdenken können, 	
lass uns dich in allen Generationen anbeten 
und verherrlichen.
Vor hundert Jahren hast du dir unsere 
Gebetsgemeinschaft geformt.
In dankbarer Freude preisen wir 
deine Güte und Treue. 

>>>



A:    Ewiger Christus, Hirt deiner Kirche,
         … 

Wir rufen zu dir in liebender Sorge um dein Volk, 
dem du Hirten versprochen hast. 
Die Not ist groß, Glaube und Frieden schwinden. 
Erwecke Frauen und Männer als Diener deiner Kirche.
Entzünde in vielen jungen Menschen den Wunsch, 
in allem dich zu suchen und zu lieben.

A:    Ewiger Christus, Hirt deiner Kirche,
         … 

Du selbst formst das Lob unserer Münder und Herzen,
und es ist unsere Freude, dass wir dir danken dürfen.
Segne dein Volk, segne alle die in deinem Dienst stehen
und lass uns dich preisen, bis wir dich schauen in 
Ewigkeit. Amen. 

A:    Ewiger Christus, Hirt deiner Kirche,
         … 



1. JANUAR
Gebetstag Januar 

DER H ERR  
S EGN E DIC H UN D 

BEHÜTE DIC H 
Num 6,24



Intention: 

Für alle Eltern

Gott, voll Vertrauen kommen wir mit 
unseren Bitten und Anliegen zu dir:

Für alle Priester, Ordensleute und alle, die sich in einen 
Dienst der Kirche gestellt haben und dein Evangelium 
auf vielfältige Art und Weise verkünden.

	 R  Du sei bei uns in unserer Mitte

Für alle Eltern, die ihre Kinder ins und im Leben 
begleiten und ihr Vertrauen ins Leben stärken. R

Für alle Menschen, die auf vielfältige Art und Weise
für andere Menschen Segen sind. R

Für alle Menschen, die von Zweifeln, Sorgen,
Überforderung und Ängsten umgetrieben werden. R

Halten wir einen Moment Stille, um unsere ganz  
persönlichen Bitten und Anliegen vor Gott zu  
bringen. – Stille



5. FEBRUAR
Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania

DAS SC HWAC H E 
I N DER WELT HAT 

GOTT ERWÄH LT
1 Kor 1,27



Gott hat das Schwache in der Welt erwählt, um Seine 
Kraft sichtbar zu machen. In dieser Hoffnung beten wir 
voll Vertrauen zu Ihm:

Für die Kirche in der Welt: Bewahre sie vor Angst und 
Gleichgültig keit. Lass das Beispiel der heiligen Agatha 
und aller Märtyrer unsere Liebe und unseren Mut 
stärken.

Für alle, die wegen ihres Glaubens an Dich verfolgt 
oder getötet werden: Schenke ihnen in ihrem Leiden 
Kraft, Trost und den ewigen Lohn der Treue.

Für alle, die unterdrückt, gedemütigt oder als 
schwach betrachtet werden: Ermutige sie durch Men-
schen, die ihnen beistehen. Lass sie erfahren, dass ihre 
Würde unantastbar ist.

Für junge Menschen, die nach ihrem Weg im Leben 
suchen: Rufe sie in deine Nachfolge, besonders auch in 
den priesterlichen und geistlichen Dienst, und schenke 
ihnen Mut zur Entscheidung.

Treuer Gott, du bist nahe allen, die dich suchen. Höre 
unser Gebet, stärke unseren Glauben und führe uns in 
deiner Liebe – durch Christus, unseren Herrn.

Intention: 

Für alle, die wegen ihres Glaubens  
ermordet werden



5. MÄRZ
Donnerstag der 2. Fastenwoche

VOR DER TÜR DES 
REIC H EN LAG EI N 

ARM ER MAN N
Lk 16,20



Gott, dein Name ist Barmherzigkeit.  
Im Vertrauen auf deine Zuwendung bitten wir:

          R Barmherziger Gott – wir bitten dich erhöre uns

Für die Priester und Ordensmenschen: dass sie deine 
Barmherzigkeit den Menschen nahebringen. R

Für alle, die in der kirchlichen Sozialarbeit tätig sind: 
Schenke ihnen die nötige Kraft für den Dienst am  
Nächsten. R

Für die jungen Menschen: dass sie entdecken, zu  
welchem Dienst sie berufen sind. R

Für die sozial-caritativen Orden: dass sie durch ihren 
hingebungsvollen Dienst ein Hoffnungszeichen für  
die Gesellschaft bleiben. R

Für die Menschen im Gesundheitswesen und in der  
Seelsorge: dass sie Kraft schöpfen dürfen aus den  
Begegnungen mit den Menschen, für die sie da sind. R

Denn du großer Gott, du bist uns nahe.  
Dich preisen wir in deinem Sohn Jesus Christus, 
durch den Heiligen Geist. Amen

Intention: 

Für alle in der kirchlichen Sozialarbeit



2. APRIL
Gründonnerstag

DAN N MÜSST AUC H 
I H R EI NAN DER DI E 

FÜSS E WASC H EN
Joh 13,14



Jesus Christus, du hast die Liebe des Vaters mit deinem 
Leben erwiesen. Dir vertrauen wir uns mit unseren 
Bitten an:

Für alle Diakone: dass sie sich vom Dienst der Liebe  
leiten lassen. 

	 R Christus, höre uns! – Christus, erhöre uns!

Für alle jungen Menschen: dass sie sich auf der Suche nach 
dir an deiner Stimme orientieren. R

Für uns selbst, die wir berufen sind, Kinder Gottes zu sein: 
dass wir einander geschwisterlich dienen. R

Für alle, die uns Vorbild im Glauben waren und uns 
vorausgegangen sind: dass sie leben in deinem Frieden. R

Gütiger Gott, du hast der Welt dein Heil zugesagt. 
Lass unser Rufen zu dir gelangen durch Christus, 
unseren Herrn. Amen.

Intention: 

Für alle Diakone



In der Liebe 
verwurzelt

26. APRIL
Weltgebetstag um geistliche Berufungen

Jahresmotto



Jesus Christus, wir glauben, dass du die vollkomme-
ne Liebe bist. Weil wir dir vertrauen, rufen wir zu dir:

Für alle, die deinem Ruf in die Nachfolge folgen: als Pries-
ter, Diakone, in Orden und geistlichen Gemeinschaften.
Schenke ihnen deinen Geist und Mut für ihren Dienst.

	 R:  Christus, erhöre uns.

Für alle Menschen, die sie sich in Kriegen, Katastrophen  
und gebeutelten Gebieten der Welt vom Dienst der Liebe 
leiten lassen: steh ihnen bei und bestärke sie in ihrer  
Liebe. R

Für alle jungen Menschen, die dich noch nicht kennen:
dass sie deine Liebe erfahren und den Mut nicht verlieren,
dich zu suchen. R

Für uns selbst, die wir berufen sind, Kinder Gottes zu 
sein: dass wir einander nicht vergessen und deiner Liebe  
Ausdruck verleihen. R

Für alle, die uns Vorbild im Glauben waren und die du  
heimgerufen hast: dass sie leben in deinem Frieden. R



30. APRIL
Donnerstag der 4. Osterwoche

WEN N I H R 
EI N WORT DES 

ZUS PRUC HS 
HABT, SO REDET

Apg 13,15



Herr Jesus Christus, voll Vertrauen rufen wir zu dir:

Begleite Papst Leo und alle Bischöfe mit deinem Heiligen 
Geist, damit sie glaubwürdig von deinem Wirken in der Welt 
sprechen und den ihnen anvertrauten Menschen nahe sind.

	 R  Christus, höre uns – Christus, erhöre uns.

Stärke alle, die in der Seelsorge tätig sind – in Gemeinden,
Schulen, Krankenhäusern und an vielen anderen Orten.
Schenke ihnen Geduld, Hoffnung und Freude an ihrem 
Dienst, damit sie den Menschen glaubhaft deine Nähe 
vermitteln. R

Schenke den jungen Menschen offene Herzen, echte 
Freude und tiefe Begeisterung, die aus der Begegnung 
mit dir erwächst. R

Steh den Jugendlichen zur Seite, die ihre Berufung suchen,
und schenke ihnen Wegbegleiter, die sie im Glauben stärken
und mit Herz und Überzeugung begleiten. R

Jesus Christus, in dir finden wir Leben in Fülle.
Wir danken dir, dass du unser Gebet annimmst –
heute und alle Tage bis in Ewigkeit. Amen.

Intention: 

Für alle Seelsorgerinnen und Seelsorger



4. JUNI
 Fronleichnam

DU SOLLST AN 
DEN GANZEN WEG 

DEN KEN,
DEN DER H ERR 

DEI N GOTT DIC H 
GEFÜH RT HAT

vgl. Dtn 8,2



Intention: 

Für alle Getauften

In den Fürbitten beten wir zu Christus:

Für jene, die die Liturgie vorbereiten und gestalten: 
Lass sie immer wieder neu von Deiner Gegenwart 
erfüllt werden.
  
	 R Christus, höre uns.

Für alle Getauften: 
Hilf uns, Dich nicht nur im Gottesdienst zu suchen, 
sondern auch in unserem Alltag zu loben. R

Für spirituell Suchende: 
Lass sie auf ihrer Suche dir begegnen. R

Für alle, die in Not sind: 
Lass sie Hilfe und Trost erfahren. R

Gütiger Gott, du hast der Welt dein Heil zugesagt. 
Lass unser Rufen zu dir gelangen durch Christus, 
unseren Herrn. Amen.



2. JULI
Mariä Heimsuchung

GEWÄH RT J EDERZEIT 
GASTFREUN DSC HAFT

Röm 12,13



Lasset uns beten zu Christus,  
der uns im Anderen begegnet.

Ihn bitten wir: Für alle, die in unseren Gemeinden  
Verantwortung tragen: dass sie ihre Aufgabe mit  
Hingabe und gastfreundlichem Herzen erfüllen.

	 R Christus, höre uns.

Für alle, die du zum priesterlichen oder geweihten  
Leben berufst: dass sie den Mut haben, deiner Stimme  
zu folgen, und Menschen finden, die sie auf diesem  
Weg begleiten. R

Für unsere Gemeinden: dass sie Orte der Gastfreund- 
schaft und des Willkommenseins für alle Menschen  
sind. R

Für unsere Verstorbenen: dass sie nun für immer bei  
dir Heimat finden. R

Gütiger Gott, du kommst uns entgegen im Wort  
und im Sakrament, und auch im Nächsten. Höre  
unser Gebet und stärke in uns die Bereitschaft,  
allen Menschen und damit wahrhaft dir zu  
begegnen. Darum bitten wir durch Christus,  
unseren Herrn. Amen.

Intention: 

Für alle, die eine Gemeinde leiten



6. AUGUST
Verklärung des Herrn

DAS WORT IST WIE 
EIN LICHT, DAS AN 

EINEM FINSTEREN 
ORT SCHEINT

2 Petr 1,19



Unser Herr Jesus Christus ist der geliebte Sohn des  
Vaters und macht uns zu Geschwistern im Glauben. 
Voll Vertrauen bitten wir ihn:

Für Priester, Ordenschristen und alle, die ihr Leben dir  
geweiht haben: Stärke und erhalte sie in der Liebe zu dir  
und den Menschen.

         R  Du, verklärter Herr. – Wir bitten dich, erhöre uns.

Für die Missionarinnen und Missionare, die mutig 
aufgebrochen sind, um in fremden Kulturen deine Liebe 
erfahrbar zu machen: Schenke ihnen Freude in ihrem 
Dienst und Kraft, auch Schweres durchzutragen. R

Für alle, die Verantwortung in Politik und Wirtschaft, 
in Kirche und Gesellschaft tragen: Gib ihnen Mut und 
festen Willen, sich für eine friedvolle und gerechte Welt 
einzusetzen. R

Herr Jesus Christus, wer dir vertraut, wird nicht zu-
schanden. Du bist Kraft auf unserem Weg und Licht 
in allen Finsternissen. Dafür danken wir dir heute 
und in Ewigkeit. Amen.

Intention: 

Für alle Missionarinnen und Missionare



3. SEPTEMBER
Hl. Gregor der Große,  

Papst und Kirchenlehrer

WI R VERKÜN DIGEN 
N IC HT UNS S ELBST, 

SON DERN J ESUS 
C H RISTUS

2 Kor 4,5



Für Papst Leo und alle Bischöfe:

dass sie im Licht des Evangeliums dienen und  
die Einheit der Kirche fördern. 

	 R  Wir bitten dich, erhöre uns. 

Für Frauen und Männer, die eine Berufung zum  
priesterlichen oder geweihten Leben spüren:  
dass sie Mut fassen und gute Begleiter finden. R

Für alle, die Theologie lehren oder studieren:  
dass ihr Suchen und Forschen Christus verherrlicht. R

Für Menschen, die unter Krieg, Unrecht oder Flucht  
leiden: dass das Wort Jesu Frieden und Gerechtigkeit  
wachsen lässt. R

Für unsere Gemeinde: dass wir durch Gebet und  
Beispiel neue Berufungen wecken. R

Intention: 

Für den Papst und die Bischöfe



1. OKTOBER
Theresia vom Kinde Jesus

WER EI N SOLC H ES 
KI N D UM 

M EI N ETWI LLEN 
AUFN I M MT, DER 

N I M MT M IC H AUF

Mt 18,5



Gütiger Gott, im Vertrauen auf deine Liebe zu  
allen Menschen rufen wir zu dir:

        R  Du Gott des Lebens – Wir bitten dich erhöre uns

Entzünde in den jungen Menschen die Sehnsucht, 
Christus nachzufolgen, und hilf ihnen, ihre persönliche 
Berufung zu finden. R

Stärke alle Erzieher:innen und Lehrer:innen in ihren 
Aufgaben und lass auch sie die Zuwendung erfahren,  
die sie anderen schenken. R

Behüte alle, die sich mit Zivilcourage in schwierigen 
Situationen für benachteiligte oder bedrohte Menschen 
einsetzen. R

Ermutige und erhelle den Alltag aller Kinder und  
Jugendlichen, in deren Leben es dunkel geworden ist. R

Höre und erhöre unsere persönlichen Bitten, die wir 
jetzt in Stille vor dich bringen. R

Intention: 

Für alle Erzieher:innen und Lehrer:innen



5. NOVEMBER
Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis 

DI E ERKEN NTN IS 
C H RISTI J ESU, 

M EI N ES H ERRN, 
ÜBERTRI FFT 

ALLES
Phil 3,8a



Ihn, unseren barmherzigen Gott, der uns sucht 
und findet, bitten wir in großem Vertrauen:

Für Priester und Ordenschristen und alle, die 
auf dem Weg dazu sind: Lass sie immer neu das 
Geschenk deiner Freundschaft erfahren, stärke ihre 
Berufung und gib ihnen Menschen, bei denen sie 
ganz  sie selbst sein dürfen. 

      R  Der Herr ist mein Licht und mein Heil.

Für alle, die dein Wort verkünden und Verantwor-
tung für andere Menschen tragen: Stärke sie in 
ihrem Dienst und gib ihnen Kraft, auch schwere 
Zeiten durchzustehen. R

Für alle jungen Menschen, die nach Vorbildern 
im Glauben suchen: Schenke ihnen aufmerksame 
Zuhörer, die sie verstehen, ermutigen und im Gebet 
begleiten. R 

Diese Bitten und alles, was wir unausgespro-
chen im Herzen tragen, nehmen wir mit hinein 
in das Gebet des Herrn: Vater unser…

Intention: 

Für alle Priester und Ordensleute



3. DEZEMBER
Franz Xaver, Ordenspriester

ALLES TUE IC H 
UM DES 

EVANGELIUMS 
WI LLEN

1 Kor 9,23



Intention: 

Für alle Menschen im kirchlichen Dienst

Guter Gott, wir bringen unsere Bitten vor dich:

Für alle, die im kirchlichen Dienst stehen: Stärke 
sie in ihrem Glauben und schenke ihnen Freude an 
ihrer Berufung.

	 R  Wir bitten dich, erhöre uns.

Für alle, die sich mit der Frage nach ihrer Berufung 
beschäftigen: Lass sie auf deine Stimme hören und 
hilf ihnen, mutig den Weg zu gehen, den du für sie 
bereitet hast. R

Für unsere Gemeinden, Gemeinschaften und 
Familien: Schenke uns ein offenes Herz für Berufun-
gen und hilf uns, ein Klima des Vertrauens und der 
Ermutigung zu schaffen. R

Für alle, die in ihrem Dienst ermüdet oder entmu-
tigt sind: Erneuere ihre Kraft und lass sie spüren, dass 
du sie begleitest. R

Für unsere Kirche weltweit: Erwecke neue Berufun-
gen und hilf uns, als glaubwürdige Zeuginnen und 
Zeugen deiner Liebe zu leben. R 

Alle ausgesprochenen und unausgesprochenen  
Bitten legen wir in das Gebet, das Jesus selbst 
uns zu beten gelehrt hat. 



BESTELLKARTE

Absender

Name

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Bitte senden Sie mir    Exemplare des 
Gebetskalenders 2027 zu.

Ich interessiere mich für die Gebetsgemein-
schaft des Päpstlichen Werkes für geistliche 
Berufe und bitte um Zusendung von Infor-
mationsmaterial.

Bitte ausgefüllt in einem Umschlag versenden an: 
Zentrum für Berufungspastoral, Offenbacher Landstraße 224, 60599 
Frankfurt am Main |  tel: +49 (0) 69 60 61 22 4  |  info@berufung.org



ANBETUNGSSTUNDEN  
FÜRBITTEN UND 

GEBETE UM GEISTLICHE 
BERUFUNGEN

Bestellbar über Ihre Diözesanstelle Berufe der Kirche 
oder über das Zentrum für Berufungspastoral

Tel: +49 (0) 69 60 61 22 4  |  E-Mail: info@berufung.org


